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Gleichstellungspolitische Arbeit schützen und voranbringen? 
Liebe Brandenburger*innen, dit könn’ wa aber besser!

Füreinander einstehen? Solidarisch handeln? Mutig sein? 
Dit könn’ wa auch besser! Und wenn nicht: Was hält uns davon ab?

Das Motto der diesjährigen BFW „Dit könn’ wa besser!“ ist ein 
bestärkender, aufbauender Appell. Ein Appell an uns selbst, an 
unsere Mitmenschen und an die Politik. An uns selbst, zu stärken, 
was wir uns voneinander, füreinander und miteinander wünschen.
An unsere Mitmenschen, mutig zu sein, mitzumischen, um Aus-
grenzung und Diskriminierung entgegenzuwirken. 

Ein Appell an die Politik, die Demokratie und Vielfalt im Land 
Brandenburg zu erhalten, zu stützen und zu stärken. In Zeiten, 
wo antidemokratische und rechtsextreme Parteien und Meinun-
gen immer stärker werden, kommt es umso mehr darauf an, 

Demokratie und Vielfalt zu schützen und gleichzeitig zu 
verhindern, dass wir gleichstellungspolitisch eine Rolle 
rückwärts machen. Dit woll‘n wa nich und könn‘ wa auch 
wirklich besser!

Wenn alle an einem Strang ziehen, kommen wir weiter. 
Zusammen könn’ wa dit besser!

Wir laden Sie herzlich ein, am 7. März 2024 in Wittenberge und 
Online mit uns zu diskutieren, wie Frauen in der Prignitz leben 
wollen und was sie dafür brauchen.

Linda Weiß und Tatjana Geschwendt, Sprecherinnen des 
Frauenpolitischen Rates Land Brandenburg e.V.
Christina Rätke, Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Prignitz
Urban Überschär, Leiter der Friedrich-Ebert-Stiftung Landesbüro 
Brandenburg

Einladung zur Auftaktveranstaltung der 34. Brandenburgischen Frauenwochen 2024 in Wittenberge



Einlass

Eröffnung der Veranstaltung durch die Moderatorin 
Linda Brack (Diversity Beraterin)

Grußworte von Brandenburgs Ministerpräsidenten 
Dietmar Woidke, Brandenburgs Ministerin für Soziales, 
Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz Ursula 
Nonnemacher, dem Bürgermeister der Stadt Wittenberge 
Dr. Oliver Hermann sowie den Sprecherinnen des 
Frauenpolitischen Rates Land Brandenburg e.V.  
Linda Weiß und Tatjana Geschwendt

Videoclips „Gleichstellung in Brandenburg? 
Dit könn‘ wa besser!“ Teil 1

Impulsrede Stefanie Lohaus (Autorin, 
Gründerin des Missy Magazine)

Mittagspause und Zeit für Vernetzung

Videoclips „Gleichstellung in Brandenburg? 
Dit könn‘ wa besser!“ Teil 2

Diskussionsrunde: So könn‘ wa dit besser! Aktive 
Frauen aus der Prignitz diskutieren mit Ministerin 
Ursula Nonnemacher (MSGIV Land Brandenburg), 
Christina Rätke, Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Prignitz und Urban Überschär, Leiter der 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro Brandenburg

Videoclips „Gleichstellung in Brandenburg? 
Dit könn‘ wa besser!“ Teil 3

Schlusswort der Landesgleichstellungsbeauftragten 
Manuela Dörnenburg

Verabschiedung durch die Moderatorin

Ende der Veranstaltung

Landesweite Auftaktveranstaltung der 34. Brandenburgischen Frauenwochen 2024
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Programm 7. März 2024 in Wittenberge

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro Brandenburg, 
dem Landkreis Prignitz und der Stadt Wittenberge durchgeführt und gefördert vom Ministerium für 
Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg (MSGIV).



Politik Mit & Für Frauen

VERANSTALTUNGSORT  
Kultur- und Festspielhaus Wittenberge, großer Saal
Paul-Lincke-Platz 1, 19322 Wittenberge

HYBRIDVERANSTALTUNG  
Die Veranstaltung findet vor Ort statt und wird als Live-Stream 
ins Internet übertragen.

ANMELDUNG Sowohl für die Teilnahme in Präsenz als auch 
digital ist eine Anmeldung über den Frauenpolitischen Rat  
Land Brandenburg e.V. bis zum 29.02.2024 erforderlich unter: 
https://frauenpolitischer-rat.de/anmeldung.

BARRIEREFREIHEIT Der Veranstaltungsort ist mit  
einem Rollstuhl zugänglich. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, 
ob eine Gebärdensprachdolmetschung benötigt wird. 

KINDERBETREUUNG Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
an, ob eine Kinderbetreuung benötigt wird.

MEHR INFORMATIONEN  
zur Veranstaltung erhalten Sie auf der Anmeldeseite und  
zu den Brandenburgischen Frauenwochen unter 
https://frauenpolitischer-rat.de/brandenburgische-frauenwochen.


